
Amtsblatt für die Stadl Wilöbaö .

ErscheintDienstag , Donnerstag u - Samstag
Der Abonnements - Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenenAllnstr . Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 ^ 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -

Bezirk 1 ^ 30 ^ ; auswärts t ^ 45 Be¬
stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenpreis beträgt für die ' einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg ., Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden . Bei
Wiederholungen entsprechenderRabatt .—Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt .

L7r . 123 . Samstag , 20 . Aktoösrr 1900 86 . Jahrgang .

Wege »! des Kirchweihfestes
fällt die nächste Nro. ds. Blattes ans .

R « « r> f ch a u.
Stuttgart , 17 . Okt. Die Kammer

der Abgeordneten trat heute mittag um
3 Uhr zu einer kürzeren Herbstsession
wieder zusammen. Die Abgeordneten
waren fast vollzählig anwesend, als der
Präsident Payer die Sitzung ft « nach 3
Uhr eröffnete und dieselben begrüßte . Zur
Verhandlung gelangten eine ganze Reihe
von Petitionen . Auf der heutigen Tages¬
ordnung steht der Gesetzentwurf betr . die
Benützung der öffentlichen Gewässer.

— Bei der heutigen Beratung des
Wasserrechts - Gesetzentwurfs führte u . a.
Abg . Commerell aus : Die Stadt
Stuttgart habe die bei Enzklösterle
gelegenen Quellen zu Wasserversorgungs¬
zwecken angekauft . Durch die Ableitung
dieser . Quellen nach Stuttgart würden
aber die Interessen eines großen Kreises
von Wasserwerkbesitzern des Enzthales
beeinträchtigt und dieselben werden wohl
den Antrag stellen , die Wegleitung zu
untersagen . Die Quellen umfassen etwa
200 Sek .-Ltr . und können je nach dem
Wasserstand eine Schädigung von 10 bis
20 Prozent des Wasserzuflussesverursachen.
Die Stadt Stuttgart habe bereits eine
Anzahlung von 30000 Mark auf diese
Quellen gemacht und es entstehe nun die
Frage , ob diese Summe nach Art . 3 , Abs .
4 unter die Aufwendungen zu rechnen
seien und hiernach die Werkbesitzer Ersatz
zu leisten hätten . Ueber diesen Punkt
möchte er den Minister des Inn . um
Auskunft bitten . (Nach Art . 3, Abs. 2 des
Entwurfs kann die Förderung oder Weg¬
leitung von Wasser untersagt oder be¬
schränkt werden , wenn einer Gemeinde
das für den allgemeinen Gebrauch unent¬
behrliche Trink - oder Nutzwasser entzogen,
oder der Wafferstand eines öffentlichen
Gewässers so sehr beeinträchtigt wird ,
daß hiedurch ein größerer Kreis von
Grundeigentümern oder Wassernutzungs¬
berechtigten in beträchtlichem Maße ge¬
schädigt wird . Wird auf Grund vorst.
Bestimmungen eine Wasserbenützung oder
Wasserförderung untersagt oder be¬
schränkt , so sind nach Abs . 4 dem Eigen¬
tümer des Grundstücks von Denjenigen ,
aus deren Antrag die Untersagung oder
Beschränkung verfügt wurde , und mangels
einer Antragstellung von der Staatskasse
die Aufwendungen , die ihm vor der Er¬

öffnung des Antrags erwachsen sind , in- i
soweit zu ersetzen, als dieselben infolge
der Verfügung wertlos für ihn geworden
sind . In gleicher Weise sind ihm die
Kosten der verfügten Wiederbeseitigung
der Veranstaltungen zu erstatten ) . — Nach¬
dem noch mehrere Redner das Wort
ergriffen , wird der Antrag des Ber .-Erst .
Nieder , Art . 1 —15 an die Kommission
zurückzuverweisen, angenommen.

Stuttgart , 16 . Okt . Heute kam
Frhr . v . Münch dem „ N . Tgbl .

" zufolge
auf dem hiesigen Bahnhof in Begleitung
eines Jrrenwärters an , der ihn nach
Winnenden überführte . Sein Verteidiger ,
Rechtsanwalt Haußmann , hatte sich auf
dem Bahnhof bei ihm eingefunden .

— Die Ziehung der Lotterie des
Württ . Rennvereins wird , um die noch
unverkauften Lose vollends unterzubring¬
en , auf 2 . November verschoben und
findet an diesem Tage unwiderruflich statt .

Ludwigsburg , 17 . Okt. Heute
früh 3 Uhr 30 Minuten wurde die Prin¬
zessin Max v . Schaumburg -Lippe in Lud¬
wigsburg von einem Prinzen glücklich
entbunden .

Friedrichshafen , 17 . Okt. s Heute
nachmittag ist der Ballon des Grafen
Zeppelin glücklich ausgestiegen. Die Ma¬
növer sind vollständig gelungen . Um
4 Uhr 50 Min . ging der Ballon unter
den Zurufen der Menge glücklich in die
Höhe und trieb in östlicher Richtung bis
in die Höhe von Seemoos , wo er seit
ft« Stunden in einer Höhe von etwa 600
Meter balanciert und durch Wendungen
seine Lenkbarkeit darthuend , noch immer
in der Luft schwebt . Es wurden ganze
Wendungen und Steuerungen gegen den
Wind ausgeführt . Die Königin wohnte
dem Schauspiel seit 3 Uhr nachmittags
auf dem Dampfer „ Charlotte " bei . Der
König , welcher um 5 Uhr von Altshausen
zurückkam , begab sich auf den Dampfer
„ Mömpelgard " an Ort und Stelle .

— Ueber Zeppelins Ausstieg wird ge¬
meldet : Das Luftschiff des Grasen Zep¬
pelin machte eine Iftsstündige langsame
Fahrt und landete vorsichtig um 6 Uhr
16 Min . westlich von Immenstaad wohl¬
behalten auf dem Wasser. Der kleine
Schraubendampfer „ Buchhorn " setzte sich
mit den Pontons in Bewegung und sten -
erte dem Ballon entgegen . Da der Gas¬
vorrat für 10 Tage bemessen ist , werden
die Fahrtversuche bei günstiger Witter¬
ung morgen und an den folgenden Tagen
fortgesetzt werden .

Heilbronn , 15. Okt. Auf ergen-
tümliche Weise hat der heurige gute Herbst
hier ein Opfer gefordert . Ein hiesiger
Weiugärtner hatte den Ertrag seines
Wengerts am Stock zu einem ansehnlichen
Preis verkauft . Seiner Frau schien aber
bei einer Besichtigung der Preis zu niedrig ;
sie machte hierüber ihrem Mann Vor¬
haltungen , der in feinem Aerger hierüber
nichts Besseres zu thun wußte , als sich
zu erhängen .

— Die Bad . Eisenbahnverwaltung
hat an die bei der Heidelberger Eisen¬
bahn -Katastrophe am 7 . sds . Beteiligten ,
welche wenig oder gar nicht verletzt sind ,
ein Rundschreiben gerichtet, worin sie sich,
wie dem „ M . G . -A .

" berichtet wird , er¬
bietet, die Beschädigung an der Garderobe
re . zu vergüten . Der Ersatz für diese
Schäden und der Verlust an Eisenbahn¬
material ist aber nur eine Lapalie gegen¬
über dem , was die Bahn an Renten oder
Kapitalabfindungen an die Verletzten zu
zahlen haben wird .

Homburg v . d . H . , 17 . Okt. Der
Reichskanzler und preußische Ministerprä¬
sident Fürst Chlodwig v . Hohenlohe -
Schillings für st Hai gestern dem Kaiser
sein Abschiedsgesuch eingereicht. Das
Rücktrittsgesuch ist heute vom Kaiser
angenommen worden . Der hochverdiente
greise Staatsmann hat die Bürde des
höchsten Amtes im Reiche , das ihm , dem
damals Fünfundsiebzigjährigen , am 29.
Oktober 1894 auferlegt wurde , nahezu
sechs Jahre getragen . Allseitige Kund¬
gebungen des Vertrauens und der Ver¬
ehrung begrüßten den Fürsten , als er,
nach fast zehnjähriger erfolgreicher Ver¬
waltung des Reichslandes Elsaß -Lothringen
in einem Alter , da Andere sich längst zur
Ruhe gesetzt haben , noch einmal eine
ebenso schwierige als verantwortungsreiche
Ausgabe zu lösen übernahm . Die Voll¬
endung des bürgerlichen Gesetzbuches , der
weitere Ausbau der Kolonialpolitik , die
Durchführung zweier großen Flottenvor¬
lagen , — das sind bedeutsame Marksteine
der Epoche , während deren Fürst Chlod¬
wig leitender Staatsmann gewesen ist .
Insbesondere bei der Herstellung besserer
Beziehungen zu Frankreich hat der lang¬
jährige deutsche Botschafter bei der fran¬
zösischen Republik als Reichskanzler mit
zielbewußter Stetigkeit erfolgreich gewirkt.
Und schließlich ist die abgeklärte, ruhige ,
allem Unvermittelten und Sprunghaften
mit der weisen Bedächtigkeit des durch
Erfahrungen erprobten Alters entgegen-
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wirkende Art des Fürsten schon an sich
geeignet gewesen , auf den verschiedensten
Gebieten einen mäßigenden und mildernden
Einfluß auszuüben , der äußerlich wohl
nicht immer in die Erscheinung zu treten
vermochte, aber trotzdem in seinem Werte
und seiner Bedeutung nicht unterschätzt
werden darf . Das ganze Vaterland ge¬
denkt seiner jetzt mit dem Gefühle Herz-
sicher Dankbarkeit und aufrichtiger Sym¬
pathie .

Berlin 18 . Okt. Eine Extraaus -
gäbe der Köln . Ztg . meldet : Homburg
v . d . Höhe 17 . Okt. Der Kaiser voll,
zog heute die E r n e n n u n g des Staats -
Ministers Grafen Bülow zum Reichs¬
kanzler , preußischen Ministerpräfiden -
ten und zum Minister der auswärtigen
Angelegenheiten .

— Der Reichstag wird zum 14. No-
vember einberufen .

Haag , 17 . Okt. Das Amtsblatt ver¬
öffentlicht eine Proklamation der Königin
Wilhelmine , worin sie ihre Verlobung mit
Htrzog Heinrich von Mecklenburg-Schwerin
anzeigte . Herzog Heinrich von Mecklen¬
burg -Schwerin , geboren am 10 . Oktober
1873 , ist ein Onkel des gegenwärten jungen

Großherzogs Friedrich Franz , als jüngster
Sohn aus der dritten Ehe des Großvaters
des jetzigen Großherzogs mit Prinzessin
Marie von Schwarzbürg -Rudolstadt . Die
Königin Wilhelmine ist 7 Jahre jünger
als ihr Bräutigam , sie ist am 31 . Aug.
1880 geboren.

London , 17 . Okt . „ Daily Mail "
veröffentlicht eine Meldung , nach welcher
Präsident Krüger in Marseille landen
und den Winter wahrscheinlich in Süd¬
frankreich verbringen werde.

Tientsin , 19 . Okt . Reutermeldung
vom 12 : Eine Erklärung des Grafen
Waldersee . welche die militärischen Ge¬
sichtspunkte bei Üebernahme des Oberkom-
mandos durch ihn zusammengefaßt , be-
zeichnet als Grund der Verzögerung der¬
selben die Ausschiffung der Transport ,
mittel und die Schwierigkeiten des Zu-
sammenwirkens der verschiedenenTruppen¬
teile . Jetzt sei die Lage zufriedenstellend.
Die aktiveu Operationen seien mit der
Expedition nach Paotingfu ausgenommen.
Er sei der Ansicht , daß die Unthätigkeit
der Chinesen eine Kriegslist sei, um weitere
Offensivmaßnahmewthunlichstzuverbergen .

Marktberichte.
Marbach . Stadt Marbach 14. Okt.

Heute Verkauf lebhaft zu 120—12b Mk.
— Großbottwar 15. Okt . Lese geht
morgen zu Ende . Gestern Käufe von
105 bis 120 Mk. Vorrat 600 Hektol.
Käufer erwünscht.

Eßlingen , 17 . Okt. Wochenmarkt.
Zufuhr 2000 Säcke Obst , Preis pr . Ztr .
3 Mark bis 3 Mk. 20 Pfg .

Stcrrröesbuch-KH r onik
der Stadt Wildbad.

vom 13. bis 19. Oktober 1900 .
Aufgebote .

13. Okt. Kauffmann , vr . Albert Wilhelm Eber¬
hard , Chemiker u . Fabrikant von Asperg
und Schmierer, Johanna Maria Fran¬
ziska von Feuerbach.

Geburten :
13. Okt. Daur , Edmund Otto , Koch hier 1 T.

Treiber , Wilhelm Friedrich , Holzhauer
in Sprollenhaus Gem. Wildbad 1 S -

Eheschließungen :
13. Okt . Volz , Wilhelm Friedrich , Taglöhner von

hier, mit Anna Maria Schraft von
Sprollenhaus Gem. Wildbad.

Gestorbene :
18 . Okt. Riexinger , Christians Ernestine geb .

Kappelmann , Ehefrau des Damenschnei¬
ders Gottl . Friedr . Riexinger 61 I . a.

Wildbad , 18 . Oktober 1900 .

loctsssrnsiZs .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen

wir hiemit die schmerzliche Mitteilung , daß unsere
liebe Gattin , Mutter , Großmutter , Schwester,
Schwägerin und Tante

LkriLtlLHö klöÄnZsr
gsk . Lapp slraarm

heute morgen 8 Uhr nach langem Leiden im Alter
von 61 Jahren sanft in dem Herrn verschieden ist .

Um stille Teilnahme bitten
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Der trauernde Gatte :

6 . kloxtoger , Damenschneider
mit Familie .

Beerdigung Sonntag Mitta g 3 Uhr.

vLlttivaek .

_ Ossttisus 2 . „VScsn
Kirchweih - Sonntag und Montag

Tanz Unterhaltung «
bei gut besetzter Stadtmusik wozu höfl. einladet

Jakob Molle .
Neuer Wein im Ausschank .

FF

Bin von jetzt ab den ganzen Winter jeden

Aienstag von 2 5 MHr
Unnptsrrasse Ivo

zu sprechen .
^ skn - ^ tslisr

Materialien -
Verkanf

Am Montag den 22 . Okt . d . J .
Nachmittags 1 Uhr

werden im Aufstreich verkauft
alte Thüren, Fenster , Metalle ,
1 Ruhebett . 1 Waschtisch mit
Spiegel, Teppichstücke , 1 Roll¬
stuhl , Papier , Illustrierte Blat¬
ter u . j . w .

Beginn im Katharinenstift .

Lgl. Gadinspection.
Das

Insuls
in den Kgk Anlagen

wird am
INonlag Nsn 22 . vklodsn

Vormittags 11 Uhr
im Aufstreich verkauft .

Lgl. Gadinspection.
Wildbad .

WMger-Alisrllf.
Forderungen an den Nachlaß des ver¬

storbenen Christian Bernhard Tnbach ,
Ziegeleibefitzer auf der Ziegelhütte hier ,
sind binnen 10 Tagen bei dem Kgl . Be¬
zirksnotariat hier anzumelden , andernfalls
sie bei der Nachlatzauseinandersetzung nicht
berücksichtigt werden .

Den 15 . Oktober 1900.
Die Erben.

lüsLsrkrLUL Wilädkä .
Samstag de» 2V. Dkl

abends präzis 8 Uhr

8ioA8tnnätz
im Lokal .

Vollzähliges Erscheinen notwendig .
Der Direktor .
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Höfen .
crsthof zürn Hchsen .

Kirchweih -Sonntag u . Montag
voncr ^ iri '

v . LLM - MtGMMwZ
bei gut besetzter Militärmusik , wozu höfl. einladet

Osrl l.us1nsusr.
AM- Neuer Wein im Ausschank . "MW

Gcrtmbclch.
Kirchweih -Sonntag und Montag

lLH 2 - IIntör 1lLltM §
!m kL8tdLll8 2. „Sonne"

bei gut besetzter Ludwigslmrger Militär -Musik unter Mitwirkung des Hrn .
Bel Ion , früher in Wildbad .

Hiezu ladet freundlichst ein H VI6861HA
' .

Am
Calmbach .

findet bei mir bei gut besetzter Wildbader Musik

l
'
Mr - llMeiMM

statt , wozu bei guten reinen alten und neuen Weinen sowie guter Küche ergebenst
einladet . Achtungsvollst

^1 . Ssi - itr i. Allkrr.
Osimbsok .

Kirchweih Sonntag und Montag
Va»2-IIntörkLltllllg

! m bastkau « „ ^ nläkoru "

UXî tO ^ lk.
RIILlL.

bei gutbesetzter FNNIZn - IVIusile .
Hiezu ladet freund ! , ein

Mstöiiingtt Kosiktligof
vexon Vo8vIiLlt8LvtzLbv

mit 13 Prozent Rabatt .
'WUK . I 71 r» Sr .

EvW . Kirchenchor .
Die Probe » beginnen , zunächst für

die Damen ,
Aienstalg 23 . GK1 .

abends 8 Uhr
wieder . Neuanmeldungen bei Hrn . Ober¬
lehrer Baur , besonders für die weib-
lichen Stimmen , sind erwünscht.

Stadtpfarrer Huvk .
Ein solides

Mädchen
nicht unter 18 Jahren wird sofort oder
später gesucht .

Frau Clsa Daur ,
Hauptstr . 155.

Soeben wieder eingetroffen :

Maggi zum Würzen,
Maggi 's Gemüse und Krastsnppen,
Maggi 's Bouillon -Kapseln ,
Maggi 's Gluten -Kakao, bei

8vI »i» La .

Meinen

mit Scheuer am alten Calmbacher Weg
habe zu verkaufen.

Gottlob Trippner
Rennbachstr . 184i

Zauberhaft schön
sind Alle , die eine zart «, schneeweiße Hanl ,
rosige«, jugendsrische» Teint und ein Gesicht
ohne Sommersprossen haben,daher gebrauchen
Sie nur :

Radebeuler Lilieumilch - Seife.
Wergrncrrrrr L Ko ., Htadebeuk-Iresderr

Schutzmarke : Steckenpferd
St . tz 50 Pfennig bei :

Hof-Apotheker Vr . lUst -exer .

Unterzeichneter empfiehlt guten

neuen Vein
über die Straße , von ff . Liter ab , pr .
Liter 30 Pfg . , sowie sehr gute

alle Weine
per Liter 00 Pfg . Bei Abnahme von
je 20 Liter bedeutend tilliger .

Au ch nimmt der Unterzeichnete jederzeit
Bestellungen aus neue und alte Weine
bester Qualität entgegen.

Achtungsvollst
? r . Kegler .

Zwei bereits neue Fässer , je
ca . 500 Liter haltend , hat zu verkaufen

Der Obige.

Immer jung ,
immer schön !

bleibt das Gesicht beim Waschen mit
Bergmanns Lilienmilch - Seife

t L St . 50 Pf. bei : Fris . C- Drebinger ,* Coiff. Ehr . Schmid « . Friede . Schmelzt- .
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Vorrätig in iien
uns Vrvgsrion. ^

Algier rncr
kür

Frauen und Mütter
bösoiiätzrs A66iAii6t / um tä»1ie !itzii 6roini88, r>a-

mslltliok bei Lcü ^vüoko/ustünäsu aller Art .
Preis Istk. löst u . 2 .S0.

VvrvLulAls KvLLsvkadrlLtzL 81u1lAarv .

5elll166VV6lS56Wscll 6.

». Lngeos -Veellsuf «juevt , eiis ^sdnillsniivn I «

^ «L40 >

WM

»s»

II oek die deutseke
^ ini ^ keit !

!m
8oKul2-V6NbLNll

ä 6 ut8vkki' 8kifsn-
^sbrikantsn

Kak äis8s staria ikroil Aa8<lruek ^efarulan , <la83 663S6U Llitgllsäsr 6ioe>
ssiko uutör clom l^amsn

» )

Ulklk- n
voI1LorQrQ6Q AlGiolarrlässiA, in vor/üZIiokster Qualität an6 von

ruisrrsiolitsr ^Vaselilcrakt K6r8t6ll6n unst rm

ZM
'

2S "
UW

6a3 ? aokst in äsu Verkauf brillsstzu .

In ^ säsm deLLsren vötLÜASZcliLft . KLuüicL .

Infolge vielfacher Klage«
über Unterschiebung von Nachahmungen sehen wü: uns ge¬

nötigt, hierdurch warnend darauf aufmerksam zu machen, daß der
altLewührte Anker-Pain - Expeller

nur in kestverschloImm, mit der berühmten Anker-Marte versehenen
>Schachtet » abgegeben wird . Es wolle deshalb jeder Kranke, der <dies allein echte Originalfabrikat zu haben wünscht , ausdrücklich

„Richters Auker -Pain-Expeller" verlangen und den etwa lose ab- '
gegebenen oder in Schachteln ohne „ Anker " verabreichten Pain-Ex-
peller scharf als unecht zurückweiseu. Der Anker-Pain-Expeller hat

sich bekanntlich seit mehr als 30 Jahren als schmerzstillende Ein¬
reibung bei Gicht , Rheumatismus, Gliederreißen und bei Erkäl¬
tungen vorzüglich bewahrt , sodaß jeder, der dies gute alte Haus¬mittel gebraucht hat, es gern weiter empfiehlt . Richters Anker-

Pam- Expeller ist zum Preise von SO Pf . und 1 M. in den meisten ^
—rrätia.

. .. evikLIi Ul 100 'I'sUsv : Spurr. I^eHsr 3 — ^Vktvestst 44 — Lawvtzr 1.S» (UoswarlL , IdvMlav , 2,5 — VLeLdrmllQLVkssSr 15 —' vleUsssuvasser 15— LLUltUsilvssssr 10 — LlsZ. 8s!561 — SaUrllLLsslLt 8 — 0oKrVt .F. Ad . Richter S- Cie., Rudolstadt ,Nürnberg, vtte« (Schweiz) , Wien , Rotterdam, New York, 315 Pearl Street.

Redaktion , Druck und Verlag von Albert Wil d̂brett

i-isüsnstsii
s . L) .

von 2r. rnsä . HartwLiui , f. ^ arre/i -
Lt -Krr/. /i «ril6/r , L/esrr »rr<r-

ua -
moutliek ? 8oriasi8 aast Go8iestt8au8 -
8ok1äZ6, Mr.3SL (Xrawpfaclor-
A68ekzzmr6) u . clorZI .

kroapokto / ur Vtzi'tüLUUK-.

Vas dsroLdrtssts Potiöttsruicisi
(kssonäers rar Vsrsoiiöusruug äes leintsi ,

Luxlsieü sin vielkaoN vsrvveuäbareö
LsiuiArlriAsiuittsl im üuusliLlt

bSLLUS ^ LleituvA IQ zöäöm LartOQ .^ rIsl2srs .il
dsur sedt IQ rotsn 6s-i't0Q8 2U ill , LO u . so^ 8xsoiLlitLtäerk'irMLUs;n!'. köL6k,Uisn3 . k) .

I . Eppinger 's Fournierhandlung
Stuttgart,

2« Olgastraße 26 .

gäinüch erscheinen 2! Se » e.

_ ien nur Z0 Pfennig.
Poinane — slooellrn — Erjählungen —
Bilmoreskeil — Zahlreiche allgemein ver¬
ständlich geschriebene Artikel ans allen

>Wissensgebieten— farbig illustrierte Aul-
! sähe — Eine Tülle ein - und pmiseiliger
Illustralionen— Narbige Kunstbeiiagen.

! — Ei ns echt deutsche —
>— Mrmilien - Jeitschrrft . —

Das erste Heft ist durch jede VuchHand-
lu :rg ?ur ÄnstchL ?u eryattett .

---- Abonnements
in allen Sortiments - und Kolportage-

Buchhandlungen, sowie bei
allen Postaustalten.

Zwetschgen
serbische , per Pfd . 28 Psg . empfiehlt

G. Lindenberger .
in Wildbad .

l
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